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1995 wurde der Verein Deutsche Limes-Straße mit dem Ziel gegründet, entlang 
des Obergermanisch-Raetischen Limes eine Touristikroute für Autofahrer zu 
schaffen. Heute, über 25 Jahre später, zählen inzwischen über 90 Städte, Märkte 
und Gemeinden sowie zahlreiche Landkreise und Touristikgemeinschaften zu 
den Mitgliedern des Vereins. Wie eine Perlenkette reihen sich die Mitglieder ent-
lang des Welterbes Limes aneinander. 

Entlang der UNESCO-Welterbestätten Obergermanisch-Raetischer Limes (Welt-
erbe seit 2005), Niedergermanischer Limes (Welterbe seit 2021) und Donaulimes 
(Welterbe seit 2021) führt die Deutsche Limes-Straße und der Deutsche Limes-
Radweg quer durch Deutschland vom Niederrhein in Nordrhein-Westfalen 
durch Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-Württemberg und Bayern bis nach 
Passau an der Donau. 

Geleitet wird der Verein von einem acht-köpfigen Vorstand unter dem Vorsitz 
des Oberbürgermeisters der Stadt Aalen. In diesem Interview stellen wir Ihnen 
unser Vorstandsmitglied Herrn Oberbürgermeister Frederick Brütting vor. Er be-
richtet von der überregionalen Zusammenarbeit im Verein und der wichtigen 
Bederutung des Welterbes Limes in unserer heutigen Zeit. 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Brütting. 
Vielen Dank, dass Sie sich für unser Interview 
Zeit nehmen. Würden Sie sich zunächst kurz 
vorstellen?   
 

Mein Name ist Frederick Brütting, ich bin 
39 Jahre alt, verheiratet und Vater von zwei Kin-
dern.  Außerdem bin ich Oberbürgermeister der 
Stadt Aalen und zugleich auch Vorstandsvorsit-
zender des Vereins Deutsche Limes-Straße.   
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Welchen Bezug hat Aalen zum Limes? 
 

 In Aalen stand das größte römische Rei-
terkastell nördlich der Alpen. Die römische Ge-
schichte der Stadt und die Nähe zum Limes sind 
auf dem Gelände des ehemaligen Kastells, im Li-
mesmuseum und an anderen Stellen in der Stadt 
zu erfahren und zu spüren. Hier ist ja auch der 
Sitz des Vereins Deutsche Limes-Straße. Aalener 
Kinder wachsen mit diesem Teil der Stadtge-
schichte gewissermaßen auf. 

 

 

 

 

 

 

Was begeistert Sie persönlich daran, dieses Ehrenamt im Vorstand des Verein 
Deutsche Limes-Straße auszufüllen? Welche Anknüpfungspunkte haben sich für 
Sie daraus zum Limes entwickelt? 
 

Mich begeistert vor allem die bundesländerübergreifende Zusammenarbeit im 
Verein Deutsche Limes-Straße. Dadurch bekommt man erst so richtig ein Gefühl da-
für, welche Dimensionen der Limes hatte und was für eine unglaubliche Leistung der 
am Bau beteiligten Menschen das damals war. 
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Wie würden Sie das Bewusstsein und die Wahrnehmung in Aalen für den Limes 
einschätzen? 
 

Der Bezug zum Limes und der römischen Vergangenheit der Stadt Aalen ist an 
vielen Ecken zu spüren; das ist ein wichtiger Abschnitt in der Stadtgeschichte. Wir 
Aalener sind stolz darauf, Teil des UNESCO-Weltkulturerbes zu sein. Mit den „Aalen 
Legions“ gibt es sogar eine Football-Mannschaft, die sich nach der römischen Ver-
gangenheit der Stadt benannt hat. 

 

Welche Synergien mit anderen Städten oder Landkreisen haben sich durch die 
Mitgliedschaft von Aalen bei der Deutschen Limes-Straße entwickelt? 
 

Wir werben gemeinsam um Gäste, egal ob sie übernachten, oder unsere UNE-
SCO-Welterbestätten nur für einen Tagesausflug besuchen. Der Limes gibt den Städ-
ten und Gemeinden entlang der Limes-Straße ein genaueres Profil, das uns hilft, aus 
der großen Masse an Wander- und Radwegen herauszustechen. 

 

Der Verein Deutsche Limes-Straße entwickelt sich stetig weiter und wächst. Zu-
letzt sind dem Verein, durch die Einrichtung der neuen Welterbestätten „Nieder-
germanischer Limes“ und „Donaulimes“ neue Städte und Landkreise beigetreten. 
Das Thema Nachhaltigkeit ist eines der zentralen Aufgaben unserer Zeit. Auch 
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im Tourismus spielt die Nachhaltigkeit eine immer größere Rolle. Neben der 
Deutschen Limes-Straße unterhält der Verein seit einigen Jahren auch den 
Deutschen Limes-Radweg. Zusätzlich unterstützt der Verein auch den Deut-
schen Limes-Wanderweg. Auch das Wandern an und um den Limes wird immer 
beliebter. 

 

Was treibt die Deutsche Limes-Straße an? 
 

Vor allem die Impulse, die von den Mitgliedern des Vereins kommen, bringen 
uns weiter. Auch die wissenschaftliche Beschäftigung mit dem Limes liefert immer 
wieder neue Ergebnisse und Sichtweisen, die uns voranbringen. 

 

Was ist das Erfolgsrezept der Deutschen Limes-Straße? 

 

Unsere gute Zusammenarbeit im Verein, die auf einem grenzüberschreiten-
den, gemeinsamen Erbe basiert. Hinzu kommt, dass eine wachsende Aufmerksam-
keit für die gemeinsame römische Vergangenheit zu spüren ist. Der Verein Deutsche 
Limes-Straße wächst weiter. 

 

Herr Oberbürgermeister Brütting, vielen Dank für das Interview. 


